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Deutsche Übersetzung erstellt von sportshooter.de, 2025. 
Das Originaldokument stammt vom Hersteller und ist ausschließlich in 

englischer Sprache verbindlich. 



Hinweis zur Übersetzung 
Diese deutschsprachige Anleitung dient ausschließlich der Information und 
besseren Verständlichkeit. Sie wurde nach bestem Wissen aus dem englischen 
Original übersetzt. Rechtlich verbindlich ist ausschließlich die Originalversion 
der Bedienungsanleitung in englischer Sprache, wie vom Hersteller 
bereitgestellt.  

Einleitung 
Der CED7000 GEN-2 Shot Timer ist die neueste Weiterentwicklung eines der 
beliebtesten und vertrauenswürdigsten Shot-Timer auf dem Markt, der seit 
über 15 Jahren von Schützen und Schießstandoffizieren auf der ganzen Welt 
verwendet wird. Aufbauend auf der bewährten Leistung des ursprünglichen 
CED7000 bietet das GEN-2-Modell eine Reihe durchdachter Upgrades, um die 
Haltbarkeit, Benutzerfreundlichkeit und den Komfort zu verbessern. Zu den 
wichtigsten Verbesserungen gehören neue gummierte Tasten für besseres 
taktiles Feedback und Langlebigkeit, ein leistungsstärkerer Akku mit 25 % 
längerer Laufzeit, eine kratzfeste Displayschutzfolie aus Gorilla Glass und ein 
moderner USB-C-Ladeanschluss. Mit einer umweltfreundlichen Verpackung 
und voller Kompatibilität mit vorhandenem CED7000 Zubehör setzt die GEN-2 
das Erbe der Zuverlässigkeit fort und integriert gleichzeitig moderne 
Verbesserungen, um den heutigen Anforderungen an das Schießen gerecht zu 
werden.  
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Akku & Aufladen  
Der CED7000 GEN-2 wird von einer internen wiederaufladbaren 1200 mAh 
Lithiumbatterie angetrieben – eine Steigerung von 33% gegenüber der 
Kapazität des Vorgängermodells von 900 mAh. Diese Verbesserung sorgt für 
eine spürbar längere Nutzung zwischen den Ladevorgängen. Die volle 
Akkuleistung wird nach 2–3 vollständigen Lade- und Entladezyklen erreicht.  

Das Aufladen erfolgt über den USB-C-Anschluss mit dem mitgelieferten Kabel. 
Wenn die Verbindung hergestellt ist, erscheint ein Batteriesymbol auf dem 
LCD-Display und zeigt den Ladefortschritt an. Das Aufladen dauert in der Regel 
etwa 3-4 Stunden. Das Batteriesymbol zeigt drei Stufen an – voll, halb und 
niedrig – und beginnt zu blinken, um anzuzeigen, wann eine Aufladung 
erforderlich ist. Wenn die Batteriespannung zu niedrig abfällt, wird eine 
Warnung angezeigt und das Gerät schaltet sich innerhalb von 30 Sekunden ab, 
obwohl der interne Speicher und die Einstellungen sicher bleiben, solange die 
Spannung über 3,6 V bleibt.  

Der Timer verbraucht auch im ausgeschalteten Zustand eine kleine Menge 
Strom, um die interne Uhr und den Speicher aufrechtzuerhalten. Um die 
Batterielebensdauer zu verlängern, trennen Sie das Ladegerät, wenn es nicht 
verwendet wird, und vermeiden Sie es, den Timer in extrem heißen oder kalten 
Umgebungen zu lassen.  

  



2 
 

Bedienung - Grundfunktionen  

Um den CED7000 GEN-2 ein- oder auszuschalten, halten Sie die CLEAR-Taste 
eine Sekunde lang gedrückt. Der Timer schaltet sich nach 15 Minuten Inaktivität 
automatisch ab, um den Akku zu schonen, aber es gehen keine Daten verloren. 
Aktivieren Sie es erneut, indem Sie die CLEAR-Taste erneut gedrückt halten.  

Standardmäßig arbeitet der Timer im Comstock-Modus, wie von IPSC definiert: 
unbegrenzte Zeit und Aufnahmen, die Zeit stoppt bei der letzten Aufnahme.  

Um eine Sitzung zu starten, schalten Sie den Timer ein und drücken Sie eine 
der START-Tasten (oben oder vorne). Nach einer Verzögerung von 3 Sekunden 
ertönt ein Signalton und der Timer beginnt. Auf dem Display wird keine Zeit 
angezeigt, bis der erste Schuss registriert wird.  

Auf dem LCD werden die Zeit des ersten Schusses, die Gesamtzahl der 
abgefeuerten Schüsse, die Zwischenzeit und die verstrichene Gesamtzeit (bis 
zu 999,99 Sekunden) angezeigt. Datum und Uhrzeit werden ebenfalls 
angezeigt, sofern diese Option nicht deaktiviert ist.  

Drücken Sie eine der REVIEW-Tasten (oben oder vorne), um die einzelnen 
Aufnahmezeiten anzuzeigen. Verwenden Sie die Pfeile HOCH/RUNTER, um 
durch die Aufnahmen zu scrollen, und LINKS/RECHTS, um zwischen 
gespeicherten Zeichenfolgen zu wechseln. Der Timer speichert bis zu 10 
Strings mit 99 Schüssen pro String. Wenn mehr als 39 Schüsse abgegeben 
werden, speichert der Timer die Schüsse 1 bis 38 und den letzten Schuss als 
Schuss 39.  

Durch erneutes Drücken von START wird der aktuelle String gespeichert und 
ein neuer String begonnen, aber um ein versehentliches Überschreiben zu 
vermeiden, muss zuerst die REVIEW-Taste gedrückt werden (es sei denn, 
"AUTO START – ON" ist aktiviert oder befindet sich im kombinierten Comstock-
Modus).  
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LCD-Anzeige  
Das beleuchtete Display zeigt die letzte kumulative Zeit, die Split-Zeit, die Par-
Zeit, den ersten Schuss und die Gesamtzahl der abgegebenen Schüsse an. Es 
zeigt auch den ausgewählten Startverzögerungsmodus, die aktuelle Funktion 
oder den Ereignismodus an und enthält ein Batteriesymbol, das blinkt, wenn ein 
Ladevorgang erforderlich ist.  

Das Display leuchtet automatisch auf, wenn eine Taste gedrückt oder Daten 
empfangen werden – perfekt für den Einsatz bei schlechten Lichtverhältnissen 
oder in Innenräumen.  

Menü  
Drücken Sie die MENU-Taste, um auf alle Einstellungen und Funktionen des 
CED7000 GEN-2 zuzugreifen. Verwenden Sie die vier Richtungstasten (mit 
erhabenen Kanten), um durch das Menü zu navigieren:  

• HOCH/RUNTER: Scrollen Sie durch die Menüoptionen  
• LINKS/RECHTS: Werte anpassen oder zwischen Feldern wechseln  
• ENTER ("E"-Taste): Auswahl bestätigen  
• CLEAR: Beenden ohne Speichern  

Beispiel – Festlegen einer Par-Zeit:  

1. Drücken Sie MENU, dann RUNTER, um PAR zu markieren, und drücken 
Sie ENTER.  

2. Die Ziffer ganz links wird hervorgehoben. Verwenden Sie RECHTS, um 
zwischen den Spalten zu wechseln.  

3. Verwenden Sie HOCH/RUNTER, um die Werte anzupassen. Setzen Sie 
für 5,3 Sekunden die Sekundenspalte auf "5" und die Spalte 0,10 
Sekunden auf "3".  

4. Drücken Sie ENTER, um die Einstellung zu speichern.  

Um eine aktuelle PAR-Einstellung oder den aktiven Modus zu löschen, gehen 
Sie im Menü auf CLEAR MODE und drücken Sie ENTER. Dadurch wird der Timer 
auf den Standard-Comstock-Modus zurückgesetzt. 
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Einstellen von Datum und Uhrzeit (Time & Date) 
Wählen Sie im MENÜ Time & Date und drücken Sie ENTER. Sie haben die 
folgenden Optionen:  

• Set Time – Wählen Sie zwischen 12-Stunden- (AM/PM) oder 24-
Stunden-Format.  

• Set Date – Geben Sie das Datum im Format Monat/Tag/Jahr ein.  
• Display Mode – Wählen Sie aus, wie (oder ob) die Uhrzeit/das Datum auf 

dem Bildschirm angezeigt wird:  
o Date & Time - Datum & Uhrzeit (dreht sich alle 5 Sekunden)  
o Time Only - Nur Zeit  
o Date Only - Nur Datum  
o Hide All - Alle ausblenden (entfernt beide aus der Anzeige, behält 

sie aber im Speicher bei)  

Wenn Hide All ausgewählt ist, werden Datum und Uhrzeit nicht mehr auf dem 
Bildschirm angezeigt, sondern bleiben im Speicher gespeichert. Um sie wieder 
anzuzeigen, rufen Sie den Display mode erneut auf und wählen Sie ein 
sichtbares Format aus.  

Hinweis: Wenn der Akku vollständig entladen ist, gehen die Datums- und 
Uhrzeiteinstellungen verloren und müssen zurückgesetzt werden, sobald der 
Timer wieder aufgeladen ist.  
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Speicher (Review) 

Der CED7000 GEN-2 speichert jede Schießsitzung automatisch als String und 
speichert alle Schusszeiten, Zwischenzeiten und die Gesamtzahl der 
abgegebenen Schüsse. Wenn Sie z. B. 6 Schüsse in 3,58 Sekunden abfeuern, 
werden diese Daten als String 1 gespeichert. Wenn Sie erneut START drücken, 
wird die nächste Sitzung als String 2 gespeichert usw.  

Der Timer kann bis zu 10 Strings aufnehmen, wobei jeder String bis zu 100 
Schuss speichert. Wenn mehr als 100 Schuss aufgezeichnet werden, speichert 
der Timer die ersten 99 und die letzte Aufnahme in der Zeichenfolge. Wenn du 
zum Beispiel 102 Schüsse abfeuerst, werden die Schüsse 1-99 und 102 
gespeichert. 

Gespeicherte Zeichenfolgen überprüfen:  

• Drücken Sie REVIEW und verwenden Sie dann die Tasten 
LINKS/RECHTS, um durch die Strings zu blättern.  

• Verwenden Sie HOCH/RUNTER, um einzelnen Schüsse innerhalb eines 
ausgewählten String zu überprüfen.  

• Die neueste Zeichenfolge ist Datensatz #1, und die älteste ist Datensatz 
#10, die als erste überschrieben wird, wenn neue Zeichenfolgen 
hinzugefügt werden.  

So löschen Sie den Speicher:  

• Gehen Sie im Menü zu MEMORY ERASE, markieren Sie YES und drücken 
Sie ENTER.  

• Bestätigen Sie erneut mit YES, um alle gespeicherten Daten zu löschen.  
• Dies ist besonders nützlich, wenn der Timer freigegeben wird, sodass 

jeder Benutzer mit einer sauberen Tafel beginnen kann.  

Einstellungen zurücksetzen (Default Set) 
Der CED7000 GEN-2 bietet eine Vielzahl an anpassbaren Einstellungen und 
Funktionen, die auch bei ausgeschaltetem Timer gespeichert bleiben. Um die 
Werkseinstellungen wiederherzustellen, gehen Sie zum MENU, wählen Sie 
Default Set, wählen Sie YES, und der Timer wird auf die ursprünglichen 
Einstellungen zurückgesetzt. 
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Startverzögerung einstellen (Delay) 
Der CED7000 GEN-2 bietet vier Startverzögerungsmodi:  

• Fixed (F): Eine Verzögerung von 3 Sekunden nach dem Drücken von 
START – ideal zum Positionieren.  

• Random (R): Eine zufällige Verzögerung von 2-5 Sekunden, um die 
Vorfreude während des Trainings oder der Spiele zu verringern.  

• Instant (I): Der Timer startet sofort, wenn START gedrückt wird – perfekt 
für die vollständige manuelle Steuerung.  

• Custom (C): Stellen Sie Ihre eigene Verzögerung zwischen 0,1 und 9,9 
Sekunden ein.  

So wählen Sie einen Verzögerungsmodus aus:  

1. Drücken Sie MENU, scrollen Sie zu DELAY und drücken Sie ENTER.  
2. Verwenden Sie HOCH/RUNTER, um zwischen Fixed, Random, Instant 

oder Custom zu wählen.  
3. Wenn Custom, ausgewählt ist, verwenden Sie die RECHTS-Taste, um 

jede Ziffer zu markieren, und HOCH/RUNTER, um Ihre Verzögerung 
einzustellen.  

4. Drücken Sie zur Bestätigung ENTER.  

Automatischer Start (Auto-start) 
Der CED7000 GEN-2 verfügt über eine Auto-Start-Funktion, mit der der Timer 
sofort neu gestartet werden kann, wenn eine der START-Tasten gedrückt wird 
– es ist nicht erforderlich, zuerst REVIEW zu drücken. Dadurch wird die 
Sicherheitssperre umgangen, die ein versehentliches Überschreiben 
gespeicherter Daten verhindert.  

So aktivieren Sie den automatischen Start:  

1. Gehen Sie zu MENU, wählen Sie AUTO-START und drücken Sie ENTER.  
2. Wählen Sie ON und drücken Sie zur Bestätigung ENTER.  

Um es zu deaktivieren, wiederholen Sie die Schritte und wählen Sie OFF. 
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Leiser Betrieb (Silent Op.) 
Der CED7000 GEN-2 unterstützt Silent Operation für den Einsatz in Cowboy 
Fast Draw oder anderen Situationen, in denen ein visueller Start einem 
akustischen Piepton vorgezogen wird. Wenn aktiviert, wird der Timer ohne Ton 
aktiviert, gibt aber immer noch ein 5,0-V-Signal über die AUX-Buchse aus, um 
externe visuelle Anzeigen auszulösen. Alle anderen Funktionen funktionieren 
normal.  

So aktivieren oder deaktivieren Sie den Silent-Modus:  

1. Gehen Sie zu MENU, scrollen Sie zu SILENT OP. und drücken Sie ENTER.  
2. Wählen Sie ON (aktivieren) oder OFF (deaktivieren) und drücken Sie zur 

Bestätigung ENTER.  

Festlegen von Pars (Par) 
Der CED7000 GEN-2 ermöglicht es Benutzern, eine einzelne oder mehrere 
PAR-Zeiten für zeitgesteuerte Übungen und Schulungen zu programmieren. Die 
PAR-Zeiten können von 0,60 bis 999,99 Sekunden eingestellt werden, mit einer 
Genauigkeit von 1/100 Sekunde. (Hinweis: Der Mindestwert beträgt 0,60 
Sekunden, da der Summer nur 0,50 Sekunden dauert.)  

Einstellen einer PAR-Zeit:  

1. Gehen Sie zu MENU > PAR, drücken Sie ENTER.  
2. Wählen Sie einen der folgenden Modi:  

a. PAR – Eine einzelne PAR-Zeit  
b. CUSTOM PAR – Bis zu 11 PAR-Zeiten, einzeln mit START aktiviert  
c. AUTO PAR – Bis zu 11 PAR und Delay-Zeiten, die automatisch 

nacheinander ablaufen  
d. MULTI-PAR – Bis zu 5 PAR-Zeiten mit einer einzigen Aktivierung  

3. Verwenden Sie die RECHTS-Taste, um zwischen Zeitspalten zu 
navigieren, und HOCH/RUNTER, um Werte festzulegen.  

4. Drücken Sie ENTER, um die Uhrzeit zu bestätigen.  

Wie es funktioniert:  
Wenn Sie START drücken, beginnt der Timer zu zählen. Ein zweiter Signalton 
ertönt bei der eingestellten PAR-Zeit (Dauer 0,30 Sekunden). Der Timer verfolgt 
die Schüsse auch nach dem Signalton weiter, sodass verspätete Schüsse 
überprüft werden können. 

Beispiel: Bei einem PAR von 5,00 Sekunden beginnt der Summer bei 0,00 und 
der zweite Signalton ertönt bei genau 5,00 Sekunden und endet bei 5,30 
Sekunden Gesamtzeit.  
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Multi-PAR-Modi:  

• Custom PAR: Führt jede der programmierten PAR-Zeiten (bis zu 11) aus. 
Drücken Sie START, um jede Zeichenkette manuell zu beginnen. Der 
Timer geht nach jeder Aktivierung auf den nächsten programmierten PAR 
vor.  

• Automatisch: Führt automatisch bis zu 11 Sequenzen von PAR + DELAY-
Zeiten aus. Sobald START gedrückt wird, laufen alle programmierten 
Sequenzen ohne weitere Eingaben der Reihe nach ab. 

Beispiel:  

String 1: PAR = 3.00s Delay = 2.00s  
String 2: PAR = 5.00s Delay = 3.00s  
String 3: PAR = 6.50s Delay = (keine)  

Jede Sequenz beginnt mit der Verzögerung (falls eingestellt), gefolgt von 
einem Summer und einem Countdown. Der Zyklus wird fortgesetzt, bis der 
letzte programmierte PAR abgeschlossen ist. Stellen Sie keine Verzögerung 
nach der letzten PAR-Zeit ein.  

Tipps & Steuerung:  

• Drücken Sie einmal CLEAR, um eine bestimmte Zeichenfolge zu löschen.  
• Drücken Sie zweimal CLEAR, um alle programmierten PAR- und 

Verzögerungswerte zu löschen. Um eine aktive PAR-Sequenz zu 
unterbrechen, drücken Sie REVIEW. Der Timer wechselt zur nächsten 
Zeichenfolge.  

• Um von der ersten Zeichenfolge aus neu zu starten, drücken Sie zweimal 
CLEAR.  

• Um einen String zu überspringen, ohne ihn auszuführen, drücken Sie 
START und dann schnell REVIEW, bevor die Verzögerung herunterzählt 
(nicht verfügbar im Instant Delay-Modus).  
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Multi-PAR-Zeitauswahl  
Mit der Multi-PAR-Funktion können Sie bis zu fünf PAR-Signaltöne mit einer 
einzigen Timer-Aktivierung einstellen – perfekt für Trockenfeuerübungen, 
Ziehen, Nachladen und Bewegungsübungen. Jede PAR-Zeit kann auf die 
Hundertstelsekunde genau eingestellt werden, um ein präzises Training zu 
ermöglichen.  

So stellen Sie Multi-PAR ein:  

1. Gehen Sie zu MENU > PAR, scrollen Sie nach unten, wählen Sie MULTI-
PAR, und drücken Sie ENTER.  

2. Sie sehen Multi-Par 1 mit einem Zeitwert von 00,00.  
3. Verwenden Sie die RECHTS-Taste, um zwischen den Ziffern zu 

wechseln, und HOCH/RUNTER, um die Werte anzupassen.  
4. Drücken Sie ENTER, um jede PAR-Zeit zu speichern und zur nächsten zu 

wechseln (bis zu 5 insgesamt).  
5. Nachdem Sie alle gewünschten Zeiten eingestellt haben, drücken Sie zur 

Bestätigung erneut ENTER. 

Timing-Einschränkungen:  

• Multi-Par 1 muss aufgrund der Summerlänge mindestens 0,60 Sekunden 
betragen. 

• Jedes zusätzliche PAR muss mindestens 0,40 Sekunden nach dem 
vorherigen PAR liegen. 

• Maximal zulässige PAR-Zeit: 99,99 Sekunden  

Beispiel:  

Multi-Par 1: 01.00 sec  
Multi-Par 2: 01.25 sec  
Multi-Par 3: 01.20 sec  

Ab dem Startsignal ertönt ein Piepton bei:  

• 1,00 Sek.  
• 2,25 Sekunden (1,00 + 1,25)  
• 3,45 Sek. (2,25 + 1,20)  

Jeder Piepton markiert eine PAR-Zeit. Der Timer setzt die Aufzeichnung der 
Aufnahmen auch nach dem letzten PAR-Piepton fort und ermöglicht so die 
Überprüfung aller Aufnahmen und ihres genauen Timings.  
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Anzeigeverhalten:  

• Bei der Multi-PAR-Nutzung zeigt das Display das aktuelle PAR-Intervall in 
Echtzeit an.  

• Im unteren Anzeigebereich erscheint "MULTI-PAR1" und zeigt den 
aktiven Modus an.  

Hinweis: Alle PAR-Signaltöne haben eine Dauer von 0,30 Sekunden.  

Multi-PAR löschen:  

So löschen Sie alle aktiven PAR-Einstellungen und kehren zum Standard-
Comstock-Modus zurück:  

1. Gehen Sie zu MENU > CLEAR MODE  
2. Drücken Sie ENTER und bestätigen Sie.  

Wiederholender Modus (Repetitive) 
Der Repetitive Mode ist ideal für PPC-, UIT-, Strafverfolgungs- und militärische 
Qualifikationsübungen, die eine Reihe von zeitgesteuerten "Expositionen" in 
festen Intervallen erfordern. Diese Funktion simuliert ein Drehscheibensystem, 
indem sie es dem Benutzer ermöglicht, Folgendes zu programmieren:  

• PAR (Face Time) – die Dauer, für die das Ziel sichtbar ist  
• EDGE-Time – die Dauer, für die das Ziel verborgen ist  
• REPEAT – wie oft sich der Zyklus wiederholt  

Dieser Modus eignet sich perfekt für die Simulation kontrollierter, zeitlich 
begrenzter Einsätze während des Trainings.  

So richten Sie den Wiederholungsmodus ein:  

1. Gehen Sie zu MENU > MODE, wählen Sie REPETITIVE und drücken Sie 
ENTER.  

2. Stellen Sie die Face Zeit (PAR) ein, dann die EDGE-Zeit, gefolgt von der 
Anzahl der Wiederholungen (REPEAT).  

3. Verwenden Sie LINKS/RECHTS, um zwischen den Feldern zu navigieren, 
und HOCH/RUNTER, um die Werte anzupassen.  

Hinweis: Die Anzahl der Wiederholungen (REPEAT) wird zusätzlich zum 
Anfangszyklus berechnet. Wenn Sie z. B. 3 Wiederholungen auswählen, wird 
die Sequenz insgesamt viermal ausgeführt (1 anfänglich + 3 Wiederholungen).  
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Drücken Sie START, um zu beginnen. Ein Buzzer markiert den Beginn der Face-
Phase. Bei Verwendung der AUX-Buchse wird zusätzlich ein 5,0V DC-Signal 
gesendet, welches externe Abbiegezielsysteme auslösen kann.  

Jede Face-Zeit endet mit einem 0,30-Sekunden-Summer und einem AUX-
Impuls, der den Start der Edge-Zeit signalisiert. Sobald die Edge-Zeit 
abgelaufen ist, beginnt der nächste Zyklus automatisch, bis alle 
Wiederholungen abgeschlossen sind.  

• Während der Edge time zeigt das Display die verbleibende Anzahl der 
Wiederholungen an.  

• Während der Face time werden die Aufnahmezeiten normal angezeigt 
und aufgezeichnet.  

Tipp: Wenn Sie während des Programms auf REVIEW drücken, wird die 
Sequenz gestoppt und auf den Anfang zurückgesetzt.  

Kombinierter Comstock-Modus (Combined Com) 
Mit der Funktion Combined Comstock können Sie die Zeit- und Schusszahl 
über mehrere Zeichenfolgen hinweg sammeln, die jeweils über einen eigenen 
Startton verfügen. Dies ist ideal für Szenarien, in denen Sie Zeiten aus 
separaten Durchläufen in einem einzigen Ergebnis kombinieren möchten.  

Wenn aktiviert, wird der Timer ab der letzten aufgezeichneten Zeit und 
Schusszahl fortgesetzt, anstatt zurückgesetzt zu werden. Bei jedem erneuten 
Drücken der START-Taste wird an der Stelle fortgesetzt, an der die letzte 
Zeichenfolge aufgehört hat, sodass Sie über mehrere Aktivierungen hinweg 
eine kumulative Punktzahl erstellen können.  

• Um den Timer auf null zurückzusetzen, drücken Sie zweimal die CLEAR-
Taste.  

• Um den kombinierten Comstock-Modus zu verlassen, gehen Sie zu 
MENU > MODE, wählen Sie COMSTOCK oder verwenden Sie CLEAR 
MODE, um alle Funktionen zurückzusetzen.  
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Spionage-Modus (Spy Mode) 
Der Spionagemodus ermöglicht es Ihnen, die Leistung eines anderen Schützen 
unbemerkt zu überwachen und aufzuzeichnen. Wenn diese Option aktiviert ist, 
schaltet der Timer automatisch auf Sofortstart, erhöht die 
Mikrofonempfindlichkeit auf Stufe 7 und deaktiviert den Summer – für einen 
völlig geräuschlosen Betrieb.  

Durch Drücken der START-Taste wird der Timer sofort und ohne akustisches 
Signal aktiviert. Mit der erhöhten Empfindlichkeit beginnt es mit der Aufnahme 
von Schüssen in der Nähe, was es ideal für den Einsatz als sekundären Timer 
oder zum Lernen von anderen Schützen während des Trainings oder 
Wettkampfs macht.  

Sie können die Empfindlichkeitsstufe bei Bedarf manuell anpassen, indem Sie 
den Anweisungen im Abschnitt "Mikrofon zur Schusserkennung" folgen.  

Hinweis: Der Spionagemodus deaktiviert die Par-Funktionen (aufgrund des 
Fehlens eines Starttons) und kann unbeabsichtigte Geräusche aufnehmen oder 
entfernte Aufnahmen verpassen, insbesondere auf größeren Bühnen.  

Stoppuhr-Modus (Stop Watch) 
Der Stoppuhr-Modus der CED7000 GEN-2 eignet sich perfekt zum Timing von 
Zielbewegungen, Übergängen zwischen Positionen oder einfach zum Verfolgen 
des Laufs eines anderen Schützen. Wenn dieser aktiviert ist, fungiert der Timer 
nur als Stoppuhr und deaktiviert das Mikrofon und den Summer.  

Wie benutzt man:  

• Rufen Sie den Stopwatch Mode über das MENÜ auf.  
• Drücken Sie START, um mit der Zeitmessung zu beginnen. 
•  Drücken Sie REVIEW, um Rundenzeiten aufzuzeichnen.  

o Die Rundennummer wird im Bereich SHOT angezeigt.  
o Die Rundenzeit wird im Bereich SPLIT angezeigt.  

• Drücken Sie erneut START, um den Timer zu stoppen.  

Um die aufgezeichneten Runden zu überprüfen, drücken Sie REVIEW.  
Um alle Runden- und Zeitdaten zu löschen, drücken Sie einmal CLEAR.  

Beachte: Wenn Sie erneut START drücken, ohne den Vorgang zu löschen, wird 
die Stoppuhr ab der zuvor gestoppten Zeit fortgesetzt und alle Rundendaten 
werden aus derselben Sitzung fortgesetzt.  
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Countdown-Modus (Countdown) 
Im Countdown-Modus zählt der CED7000 GEN-2 von einer vom Benutzer 
ausgewählten Par-Zeit auf null herunter. Ein Piepton ertönt zu Beginn und 
erneut am Ende des Countdowns.  

So aktivieren Sie:  

1. Drücken Sie MENU > MODE, wählen Sie COUNTDOWN und drücken Sie 
ENTER.  

2. Legen Sie eine Par-Zeit fest (erforderlich, damit der Countdown 
funktioniert).  

3. In diesem Modus kann jede Verzögerungseinstellung verwendet werden.  

Hinweis: Im Countdown-Modus zeichnet der Timer keine Schüsse auf und 
registriert keine Eingaben – er fungiert lediglich als Countdown-Timer.  

Wecker (Alarm Clock) 
Der CED7000 GEN-2 verfügt über einen eingebauten Wecker – perfekt für 
Erinnerungen während eines Spiels oder geplantes Wecken.  

Hinweis: Vor der Verwendung dieser Funktion muss zuerst Tag/Datum/Uhrzeit 
eingestellt werden. Anweisungen zur Einrichtung finden Sie im Abschnitt 
Uhrzeit und Datum.  

So stellen Sie den Wecker ein:  

1. Gehen Sie zu MENU > ALARM CLOCK und drücken Sie ENTER.  
2. Verwenden Sie die Richtungstaste RECHTS, um zwischen den Stunden- 

und Minutenfeldern zu wechseln.  
3. Verwenden Sie die HOCH/RUNTER-Tasten, um die gewünschte Zeit 

einzustellen.  
4. Fahren Sie mit dem Feld AM/PM fort (bei Verwendung des 12-Stunden-

Formats) und wählen Sie entsprechend aus.  
5. Markieren Sie ON, um den Alarm zu aktivieren, und drücken Sie ENTER.  

Der Alarm bleibt so lange eingestellt, bis er geändert wird, und kann ohne 
erneute Eingabe der Uhrzeit wiederverwendet werden.  

Wenn der Alarm ausgelöst wird, ertönt eine Reihe von kurzen, lauten Pieptönen. 
Um den Alarm zu stoppen, drücken Sie eine der START-Tasten. 
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Selbsttest Diagnosetest (Self-Check) 
Der CED7000 GEN-2 verfügt über ein integriertes Selbsttest-Diagnosetool, um 
sicherzustellen, dass der Timer ordnungsgemäß funktioniert – besonders 
nützlich nach Stürzen oder möglichen Beschädigungen.  

So führen Sie den Test durch:  

1. Gehen Sie zu MENU > SELF-CHECK und drücken Sie ENTER.  
2. Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm, um jede Taste, jede 

Taste und jedes LCD-Anzeigesegment zu testen.  

Wenn alle Komponenten funktionieren, wird in einer Meldung bestätigt, dass 
der Test abgeschlossen ist.  
Wenn eine Taste fehlschlägt, wird der Test gestoppt, was auf ein mögliches 
Problem hinweist, das repariert werden muss.  
Beschädigte LCD-Segmente machen sich während des Tests deutlich 
bemerkbar.  

Dieses Tool bietet eine schnelle und einfache Qualitätskontrolle, sodass Sie 
sich vor der Verwendung beruhigt zurücklehnen können.  

AUX-Buchse 
Die 3,5-mm-Mono-AUX-Buchse befindet sich an der Unterseite des CED7000 
GEN-2 und bietet einen 5V-DC-Signal, das synchron mit dem Summer aktiviert 
wird. Dieses Signal stimmt exakt mit dem Timing und der Dauer des 
akustischen Signaltons überein, auch bei PAR-Zeitfunktionen.  

Über den AUX-Ausgang kann Folgendes ausgelöst werden:  

• Ferngesteuerte Summer oder Hupen (z. B. CED2000)  
• Optische Indikatoren (Leuchten)  
• Lautsprecher  
• Niederspannungsrelais (z.B. für drehende Zielsysteme)  

Diese Funktion ermöglicht erweiterte Einrichtungsoptionen sowohl im 
Trainings- als auch im Wettkampfumfeld.  
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Mikrofonempfindlichkeit (Sensitivity) 
Der CED7000 GEN-2 verwendet ein hochempfindliches Mikrofon, um Schüsse 
genau zu erkennen und aufzuzeichnen. Für verschiedene 
Aufnahmeumgebungen – wie z. B. Indoor-Schießstände, hohe Bermen oder 
neblige Bedingungen – verfügt der Timer über 8 digitale Empfindlichkeitsstufen:  

• Stufe 1 = Am wenigsten empfindlich 
• Stufe 8 = Am empfindlichsten  

Anpassen:  
Gehen Sie zu MENU > SENSITIVITY und wählen Sie dann mit den Tasten 
HOCH/RUNTER die gewünschte Stufe aus.  

Werkseinstellungen und Empfehlungen 

• Der Timer ist werkseitig auf Stufe 4 eingestellt, ideal für die meisten 
Anwendungen im Freien.  

• Testen Sie Ihren Timer immer mit dem spezifischen Bereich, den Sie 
verwenden werden, um eine optimale Leistung zu gewährleisten und 
Fehlschüsse aufgrund von Echos oder Hindernissen zu vermeiden. 

Tipps zur Verwendung  

• Richten Sie die Frontblende des Timers immer in Richtung des Schützen.  
• Das Mikrofon befindet sich direkt unter dem Display.  
• Behalten Sie eine klare Sichtlinie zum Schützen, besonders wenn er um 

Wände oder Barrieren herum schießt.  
• Vermeiden Sie es, das Mikrofon zu blockieren oder ausgeworfenes 

Messing auf den Timer schlagen zu lassen.  
• Für optimale Ergebnisse sollte der Timer in einem Abstand von maximal 

zwei Metern zum Schützen positioniert werden.   
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Filter (Filter) 
Der CED7000 GEN-2 verfügt über einen integrierten Softwarefilter, der 
werkseitig auf 0,08 Sekunden (8/100) eingestellt ist. Das bedeutet, dass der 
Timer nur Schüsse im Abstand von mindestens 0,09 Sekunden registriert, um 
falsche Messwerte durch Echos oder Hintergrundgeräusche zu vermeiden.  

Für fortgeschrittene Benutzer kann der Filter von 0,09 bis 0,02 Sekunden 
eingestellt werden, sodass der Timer extrem schnelle Schussketten erkennen 
kann – bis zu 33 Schüsse pro Sekunde (1.980 Schuss pro Minute).  

So passen Sie an:  
Gehen Sie zu MENU > FILTER und verwenden Sie die Richtungstasten 
HOCH/RUNTER, um die gewünschte Filterzeit auszuwählen.  

Niedrigere Einstellungen erhöhen die Empfindlichkeit gegenüber Schnellfeuer, 
können jedoch Echogeräusche erkennen, also passen Sie sie je nach 
Aufnahmeumgebung an.  

Lautstärke des Summers (Buzzer Vol.) 
Der CED7000 GEN-2 bietet zwei Summer-Lautstärkeeinstellungen:  

• Normal: Ein lauter, hochfrequenter Signalton mit einer Lautstärke von 
etwa 110 dB – ideal für den Einsatz im Freien oder in lauten Umgebungen.  

• Soft: Reduziert Lautstärke und Frequenz um ca. 50 % und eignet sich 
daher perfekt für Trockenfeuerübungen zu Hause oder in Situationen, in 
denen ein leiserer Piepton bevorzugt wird.  

Um zwischen den Lautstärkestufen zu wechseln, gehen Sie zu MENU > 
BUZZER VOLUME und wählen Sie je nach Bedarf Normal oder Soft. 

Range Officer Modus (RO mode) 
Der Range Officer Modus ist speziell für Schießleiter entwickelt, die den Timer 
für Wettkämpfe oder als Ausbilder verwenden und dabei nur die 
Grundfunktionen benötigen. Im RO MODE werden im Menü des Timers 
ausschließlich die folgenden Basisfunktionen angezeigt: DELAY, SINGLE PAR 
und SENSITIVITY. In diesem Modus stehen die Funktionen START und REVIEW 
wie gewohnt zur Verfügung. Das Display zeigt weiterhin alle üblichen 
Informationen an. Alle weiteren Funktionen und Menüpunkte sind im RO MODE 
ausgeblendet und nicht verfügbar. 

Aktivierung: 
Um den RO MODE zu aktivieren, öffne das MENU, scrolle nach unten zu RO 
MODE, und bestätige mit ENTER. Wähle anschließend ON oder OFF und 
bestätige erneut mit ENTER.  
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RFID-Einstellung (RFID) 
Der CED7000 GEN-2 kann mit einem optionalen drahtlosen HF-Sender 
(CED7000 GEN-2 RF) ausgestattet werden, der es ihm ermöglicht, Schussdaten 
in Echtzeit an ein CED BigBoard-Display zu senden. Das HF-Signal hat eine 
effektive Reichweite von 30 bis 50 Metern im offenen Raum.  

Wie man verlinkt:  

1. Drücken Sie MENU und scrollen Sie zu RFID.  
2. Wählen Sie einen vierstelligen Code aus und geben Sie ihn in den Timer 

ein.  
3. Geben Sie denselben Code in das CED BigBoard ein, um die Geräte zu 

koppeln.  

Sobald die Verbindung hergestellt ist, überträgt das CED7000 GEN-2 
automatisch Schusszeiten und Daten, während sie aufgezeichnet werden – 
ideal für Zuschauer, Torhüter oder Teamtrainingsumgebungen.  

FCC-Zertifizierung  
Dieses Gerät entspricht Teil 15 der FCC-Bestimmungen. Der Betrieb unterliegt 
den folgenden Bedingungen:  

1. Dieses Gerät darf keine schädlichen Interferenzen verursachen.  
2. Dieses Gerät muss alle empfangenen Interferenzen akzeptieren, 

einschließlich Interferenzen, die einen unerwünschten Betrieb 
verursachen können.  

Warnung: Änderungen oder Modifikationen, die nicht ausdrücklich vom 
Hersteller genehmigt wurden, können zum Erlöschen der Berechtigung des 
Benutzers zum Betrieb dieses Geräts führen.  

FCC-Konformitätserklärung:  
Dieses Gerät wurde getestet und entspricht den Grenzwerten für ein digitales 
Gerät der Klasse B gemäß Teil 15 der FCC-Bestimmungen. Diese Grenzwerte 
sollen einen angemessenen Schutz vor schädlichen Interferenzen in einer 
Wohnumgebung bieten.  

Dieses Gerät erzeugt und verwendet Hochfrequenzenergie und kann, wenn es 
nicht wie vorgeschrieben installiert oder verwendet wird, den Radio- oder 
Fernsehempfang stören. Es gibt keine Garantie dafür, dass bei einer 
bestimmten Installation keine Interferenzen auftreten.  


